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092063m Frischlogistik und Handel GmbH ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Bilanz in EUR  Vorjahr in TEUR

AKTIVA 8.655.729,24 10.535

Anlagevermögen 0,00 1.571

Finanzanlagen 0,00 1.571

Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 1.571

Umlaufvermögen 8.568.034,46 8.866

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 8.211.377,62 8.543

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 854.517,15 769

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 7.354.554,25 7.775

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 2.306,22 0

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 356.656,84 323

Aktive latente Steuern 87.694,78 98

PASSIVA 8.655.729,24 10.535

Eigenkapital 4.012.753,37 5.253

eingefordertes Stammkapital 35.000,00 35

Stammkapital 35.000,00 35

davon eingezahlt 35.000,00 35

Kapitalrücklagen 4.456,68 4

gebundene 4.456,68 4

Bilanzgewinn 3.973.296,69 5.213

davon Gewinnvortrag 2.496.795,80 4.438

Rückstellungen 2.169.373,43 2.261

Rückstellungen für Abfertigungen 1.179.227,33 1.217

sonstige Rückstellungen 990.146,10 1.044

Verbindlichkeiten 2.473.602,44 3.021

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 2.473.602,44 3.021

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.756.520,73 2.266

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.756.520,73 2.266

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 163.624,93 251

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 163.624,93 251

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Verbindlichkeiten 553.456,78 504

davon aus Steuern 100.835,49 92

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 317.590,47 269

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 553.456,78 504

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0
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092063m Frischlogistik und Handel GmbH ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Gewinn- und Verlustrechnung in EUR  Vorjahr in TEUR

nach dem Gesamtkostenverfahren

Umsatzerlöse 34.775.513,68 30.417

sonstige betriebliche Erträge 66.931,26 62

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 44.124,79 15

übrige 22.806,47 47

Aufwendungen für Material und sonstige bezogene
Herstellungsleistungen

-22.503.874,88 -19.184

Aufwendungen für bezogene Leistungen -22.503.874,88 -19.184

Personalaufwand -11.038.177,72 -10.266

Löhne -5.207.865,88 -4.874

Gehälter -3.366.986,82 -3.024

soziale Aufwendungen -2.463.325,02 -2.368

davon Aufwendungen für Altersversorgung 230,46 0

davon Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an
betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen

-115.696,00 -188

davon Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und
Pflichtbeiträge

-2.318.366,47 -2.134

sonstige betriebliche Aufwendungen -135.867,18 -158

Zwischensumme - Betriebserfolg 1.164.525,16 872

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 36.685,79 35

davon aus verbundenen Unternehmen 36.685,79 35

Zwischensumme - Finanzerfolg 36.685,79 35

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -170.654,86 -131

davon latente Steuern -10.556,18 -17

Ergebnis vor Steuern 1.201.210,95 907

Ergebnis nach Steuern        1.030.556,09 775

Umgründungsergebnis 445.944,80 0

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 2.496.795,80 4.438

Jahresüberschuss 1.030.556,09 775

BILANZGEWINN 3.973.296,69 5.213
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Beilage I/4 

ANHANG 
 
 
1. ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Die Geschäftsführung der Gesellschaft hat den vorliegenden Jahresabschluss zum 31.12.2024 nach den 
Vorschriften des österreichischen Unternehmensgesetzbuches (UGB) in der geltenden Fassung 
aufgestellt. 
 
Die Gesellschaft ist als mittelgroße Gesellschaft gemäß § 221 UGB einzustufen. 
 
Die bisherige Form der Darstellung wurde grundsätzlich bei der Erstellung des vorliegenden 
Jahresabschlusses beibehalten. 
 
Das Unternehmen gehört dem Konsolidierungskreis der Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien reg. 
GenmbH (Raiffeisen-Holding), Wien, an. Der Konzernabschluss wird beim Handelsgericht Wien 
hinterlegt. 
 
Die Gesellschaft ist seit dem Geschäftsjahr 2012 Gruppenmitglied innerhalb der Unternehmensgruppe 
gemäß § 9 KStG der Niederösterreichische Milch Holding GmbH. 
 
Die Frischlogistik und Handel GmbH hat ihre Beteiligung an der VÖS 167 Liegenschaft GmbH im 
Rahmen eines Umgründungsvorgangs mittels Sachdividende zum Verkehrswert an die NÖM AG 
übertragen. In Folge wurde die VÖS 167 Liegenschaft GmbH auf die NÖM AG verschmolzen. Das 
Umgründungsergebnis von EUR 445.944,80 entspricht dem Unterschiedsbetrag zwischen dem 
Buchwert und dem Verkehrswert der Beteiligung an der VÖS 167 Liegenschaft GmbH. 
 
 

2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 
 
2.1. ALLGEMEINE GRUNDLAGEN 
 
Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung sowie der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln. 
 
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. 
 
Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 
 
Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung ange-
wandt. 
 
Das Unternehmen hat dem Vorsichtsgrundsatz Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am 
Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risiken und 
drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind, wurden berücksichtigt. 
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Beilage I/5 

Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Erfahrungen 
aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese bei Schätzungen 
berücksichtigt. 
 
Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 
 
 
2.2. ANLAGEVERMÖGEN 
 
2.2.1. Finanzanlagen 
 
Anteile an verbundenen Unternehmen werden zu Anschaffungskosten bewertet. Bei nachhaltigen 
und wesentlichen Wertminderungen wird der niedrigere beizulegende Wert am Bilanzstichtag ange-
setzt. 
 
2.2.2. Zuschreibungen zum Anlagevermögen 
 
Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, wenn die 
Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung erfolgt auf maximal 
den Nettobuchwert, der sich unter Berücksichtigung der Normalabschreibungen, die inzwischen 
vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 
 
2.3. UMLAUFVERMÖGEN 
 
2.3.1. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennbetrag angesetzt. Für 
erkennbare Risiken werden Einzelwertberichtigungen gebildet. 
 
2.3.2. Zuschreibungen zum Umlaufvermögen 
 
Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Umlaufvermögens werden vorgenommen, wenn die 
Gründe für die Abschreibung weggefallen sind. 
 
2.4. RÜCKSTELLUNGEN 
 
2.4.1. Abfertigungsrückstellungen 
 
Die Abfertigungsrückstellungen werden nach anerkannten versicherungsmathematischen Grund- 
sätzen nach dem Teilwertverfahren auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 1,91% (Vorjahr: 1,36%), 
geplanten Gehaltserhöhungen gestaffelt über 4 (Vorjahr: 4) Jahre von 3,88% bis 3% (Vorjahr: 5,5% bis 
3%) und eines Pensionseintrittsalters von 62 Jahren bei Frauen und 62 Jahren bei Männern (Vorjahr: 
Frauen 62 Jahre, Männer 62 Jahre) ermittelt. Ein Fluktuationsabschlag wurde gemäß AFRAC-
Stellungnahme 20 mit jährlichen dienstzeitabhängigen Raten berücksichtigt. Der 
Ansammlungszeitraum läuft bis zum Erreichen des Pensionsantrittsalters. Hinsichtlich der 
Sterbewahrscheinlichkeit kommen die Berechnungstafeln AVÖ 2018-P – Rechnungsgrundlagen für die 
Pensionsversicherung zur Anwendung.  
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Beilage I/6 

Der Rechnungszinssatz für Abfertigungsrückstellungen wird aus dem 5-jährigen Durchschnittszinssatz 
mit Stand per 31.12.2024 abgeleitet. 
 
Die Zinsaufwendungen betreffend Abfertigungsrückstellungen sowie die Auswirkungen aus einer 
Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst. 
 
 
 
2.4.2. Sonstige Rückstellungen 
 
In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum Zeitpunkt der 
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe sowie dem Grunde nach ungewisse Verbind-
lichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erfor-
derlich sind. 
 
Die sonstigen Rückstellungen beinhalten auch Verpflichtungen betreffend kollektivvertragliche Ver-
pflichtungen zur Zahlung von Jubiläumsgeldern. Mit Ausnahme der Rückstellungen für Jubiläumsgel-
der bestehen keine langfristigen Rückstellungen. Diese Rückstellungen werden nach den für Abferti-
gungsrückstellungen angewandten Berechnungsmethoden auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 
2,03% (Vorjahr 1,49%) und geplanten Gehaltserhöhungen gestaffelt über 4 (Vorjahr: 4) Jahre von 
3,88% bis 3% (Vorjahr: 5,5% bis 3%) ermittelt. 
 
2.5. VERBINDLICHKEITEN 
 
Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
 
2.6. ERTRAGSTEUERN 
 
Die Gesellschaft ist kein eigenes Steuersubjekt in Bezug auf die Körperschaftsteuer auf Grund der 
Einbeziehung als Gruppenmitglied in die Unternehmensgruppe der Niederösterreichische Milch 
Holding GmbH als Gruppenträger. 
 
Vom Gruppenträger werden an die Gruppenmitglieder die von diesen verursachten Körperschaft-
steuerbeträge mittels Steuerumlagen belastet bzw. (im Verlustfall) gutgeschrieben. Die positive 
Steuerumlage teilt sich in einen nicht entsteuerbaren Gewinnanteil in Höhe von 23% (Vorjahr: 24%) 
sowie in einen entsteuerbaren Gewinnanteil in Höhe von 11,5% (Vorjahr: 12%). Die negative 
Steuerumlage beträgt 11,5% (Vorjahr: 12%). Bei nachträglichen Abweichungen des 
Steuererfordernisses werden die Steuerverrechnungen gegenüber den Gruppenmitgliedern 
angepasst. Die effektive Steuerquote liegt unter dem gesetzlichen Körperschaftssteuersatz von 23%. 
 
Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten Konzept und 
ohne Abzinsung auf Basis der Gruppenumlage in Höhe von 11,5% (Vorjahr: 11,5%) gebildet. Dabei 
werden keine latenten Steuern auf steuerliche Verlustvorträge berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 6 von 13



Beilage I/7 

3. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 
 
3.1. ANLAGEVERMÖGEN 
 
Die Aufgliederung des Anlagevermögens und seine Entwicklung im Berichtsjahr sind im Anlagenspiegel 
angeführt (vergleiche Anlage 1 zum Anhang). 
 
3.2. UMLAUFVERMÖGEN 
 
3.2.1. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
In den Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen sind Forderungen aus Darlehens-
gewährung in Höhe von EUR 3.800.000,00 (Vorjahr: TEUR 3.800) und Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen in Höhe von EUR 3.372.865,99 (Vorjahr: TEUR 3.762) sowie sonstige Forderungen im 
Gesamtbetrag von EUR 181.688,26 (Vorjahr TEUR 213) enthalten. Von den Darlehen ist ein Betrag von 
EUR 3.800.000,00 (Vorjahr: TEUR 3.800) innerhalb des nächsten Jahres fällig. 
 
Von den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurde eine Pauschalwertberichtigung in Höhe 
von EUR 17.952,08 (Vorjahr TEUR 12) gebildet. 
 

3.2.2. Aktive latente Steuern 
 
Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden im Geschäftsjahr 2024 für temporäre 
Differenzen zwischen dem steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz für folgende Posten 
gebildet: 
 
Aktive latente Steuern  Stand per 31.12.2024 

EUR 
31.12.2023 

TEUR 
Forderungen   46,73 93 
Langfristige Personalrückstellungen   86.744,61 96.679 
Sonstige Rückstellungen   903,43 1.479 
   87.694,78 98.251 
Die latenten Steuern entwickelten sich wie folgt: 
 
in EUR Stand per 2024 2023 
Stand am 01.01.  98.250,96 114.877,60 
Erfolgswirksame Veränderung  -10.556,18 -16.626,64 
Erfolgsneutrale Veränderung aus Umgründungen 0,00 0,00 
Stand am 31.12.   87.694,78 98.250,96 
 
  

Seite 7 von 13



Beilage I/8 

3.3. EIGENKAPITAL 
 
Das Eigenkapital hat sich in den letzten zwei Jahren wie folgt entwickelt: 
 
in EUR Grundkapital Kapital- 

rücklagen 
Gewinn- 

rücklagen 
Bilanzgewinn Eigenkapital 

Stand zu Beginn 
des 
Geschäftsjahres 
2023 

35.000,00 4.456,68 0,00 4.438.228,05 4.477.684,73 

Jahresüberschuss 0,00 0,00 0,00 775.166,74 775.166,74 
Stand am Ende des 
Geschäftsjahres 
2023 

35.000,00 4.456,68 0,00 5.213.394,79 5.252.851,47 

Ausschüttung 0,00 0,00 0,00 -2.716.598,99 -2.716.598,99 
Jahresüberschuss 0,00 0,00 0,00 1.476.500,89 1.476.500,89 
Stand am Ende des 
Geschäftsjahres 
2024 

35.000,00 4.456,68 0,00 3.973.296,69 4.012.753,37 

 
Das Stammkapital ist zur Gänze einbezahlt. 
 
Gemäß § 235 (2) UGB unterliegen TEUR 87,7 (Vorjahr TEUR 98,2) der Ausschüttungssperre. 
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Beilage I/9 

3.4. RÜCKSTELLUNGEN 
 
Zusammensetzung und Entwicklung der sonstigen Rückstellungen: 
 
in EUR 01.01.2024 Verbrauch Auflösung Zuweisung 31.12.2024 

Jubiläumsgelder 
697.960,30 0,00 34.255,14 14.403,55 678.108,71 

Nicht konsumierte 
Urlaube inkl. 
Zeitausgleich 

122.312,02 0,00 3.387,14 18.572,41 137.497,29 

Sonstige 
Rückstellungen des 
Personalbereiches 

187.921,34 157.295,50 29.690,56 151.604,82 152.540,10 

Rechts-, Prüfungs- und 
Beratungskosten 15.500,00 7.174,58 8.325,42 7.000,00 7.000,00 

Ausstehende 
Abrechnungen 20.000,00 13.660,73 6.339,27 15.000,00 15.000,00 

 1.043.693,66 178.130,81 81.997,53 206.580,78   990.146,10  

 
3.5. VERBINDLICHKEITEN 
 
In den Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen sind sonstige Verbindlichkeiten im 
Gesamtbetrag von EUR 163.624,93 (Vorjahr: TEUR 251) enthalten. 
 
Im Posten Sonstige Verbindlichkeiten sind Aufwendungen in Höhe von EUR 338.840,96 (Vorjahr: 
TEUR 314) enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden. 
 
3.6. ART, ZWECK UND FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN SONSTIGER NICHT IN DER BILANZ AUSGEWIE-
SENER ODER ANGEGEBENER GESCHÄFTE 
 
Im Geschäftsjahr gab es keine sonstigen nicht in der Bilanz ausgewiesenen oder angegebenen 
Geschäfte. 
 
4. ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 
4.1. UMSATZERLÖSE 
 
Umsatzerlöse gegliedert nach Absatzmärkten Geschäftsjahr 

EUR 
Vorjahr 

TEUR 
Inlandsumsätze  24.365.601,85 21.209 
Auslandsumsätze innerhalb der EU  10.409.911,83 9.209 
   34.775.513,68 30.417 
 
4.2. SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE 
 
Die ausgewiesenen übrigen sonstigen betrieblichen Erträge enthalten insbesondere Schadenersätze 
von Frächtern. 
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Beilage I/10 

 
4.3. PERSONALAUFWAND UND ARBEITNEHMER 
 
In den Löhnen und Gehältern sind nachstehende Komponenten enthalten: 
 31.12.2024 

EUR 
31.12.2023 

TEUR 
+ Erhöhung / - Verminderung der Rückstellung für Jubiläums-
gelder und vergleichbare langfristig fällige Verpflichtungen (z.B. 
Deputate) 

  

 in Löhne -1.605,58 -5 
 in Gehälter -18.246,01 -18 
  -19.851,59 -23 
 
In den Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an Mitarbeitervorsorgekassen sind Leistun-
gen an Mitarbeitervorsorgekassen in Höhe von EUR 110.548,38 (Vorjahr: TEUR 95) enthalten. 
 
Die Änderungen der Personalrückstellungen sind im Posten Personalaufwand ausgewiesen. 
 
4.4. SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN 
 
In den übrigen sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind insbesondere enthalten: 
 
 31.12.2024 

EUR 
31.12.2023 

TEUR 
Verwaltungsaufwendungen 31.558,26 31 
Beratung und Lizenzen 33.879,08 35 
Versicherungen 38.433,75 24 
Übrige Aufwendungen 31.996,09 69 
 135.867,18 158 
 
Die auf das Geschäftsjahr 2024 entfallenden Aufwendungen für den Abschlussprüfer werden gemäß 
§ 238 (1) Z 18 UGB im Konzernabschluss der Raiffeisen-Holding angegeben, in welchen die Frisch-
logistik einbezogen wird. 
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5. ERGÄNZENDE ANGABEN 
 
5.1. MITARBEITER 
 
Mitarbeiter (FTE im Jahresdurchschnitt) 2024 2023 
Arbeiter 130 131 
Angestellte 53 49 
 183 180 
 
5.2. AUSWIRKUNGEN DES MINDESTBESTEUERUNGSGESETZES/PILLAR II 
 
Die Frischlogistik und Handel GmbH ist in den Konzernabschluss der RAIFFEISENHOLDING 
NIEDERÖSTERREICH-WIEN reg.Gen.m.b.H. (kurz: R-Holding) einbezogen und unterliegt daher ab dem 
Geschäftsjahr 2024 dem Mindestbesteuerungsgesetz (MinBestG). Dieses Gesetz ist mit 31.12.2023 in 
Kraft getreten und dient der Umsetzung der Richtlinie (EU) 2022/2523 zur Gewährleistung einer 
globalen Mindestbesteuerung. Es zielt darauf ab, eine effektive, länderbezogene Mindestbesteuerung 
in Höhe von 15% für Unternehmensgruppen mit einem weltweiten Umsatz von mindestens EUR 750 
Mio. sicherzustellen. Damit einhergehend wurde auch eine Änderung des UGB beschlossen, wonach 
latente Steuern im Zuge der Bilanzierung nicht zu berücksichtigen sind, soweit diese aus der 
Anwendung des MinBestG oder eines ausländischen vergleichbaren Steuergesetzes entstehen. 
Aufgrund des deutlich höheren Nominalsteuersatzes für Körperschaften in Österreich von 23 % ist in 
Österreich und somit auch für die Frischlogistik und Handel GmbH mit keiner zusätzlichen 
Steuerbelastung als Folge der Anwendung des MinBestG zu rechnen. Die R-Holding organisiert und 
bearbeitet die notwendigen prozessualen und fachlichen Anpassungen, die sich aus der Einführung 
des Mindestbesteuerungsgesetzes ergeben, im Rahmen eines laufenden Konzernprojektes. 
 
5.3. ANGABEN ZU ORGANEN 
 
Die Organe der Gesellschaft sind: 
 
Im Geschäftsjahr waren folgende Mitglieder als Geschäftsführer tätig: 
 
Andreas Hofbauer 
KR Ing. Josef Simon, CSE 
 
Hinsichtlich der Angaben der Gesamtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung gemäß § 239 (1) Z 4 
UGB wird für das Geschäftsjahr die Schutzklausel gemäß § 242 (4) UGB in Anspruch genommen. 
 
Es wurden keine Kredite an Organe der Gesellschaft gewährt. 
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Anlage 1

Frischlogistik und Handel GmbH
Anlagenspiegel per 31.12.2024

 Stand am 
01.01.2024  Zugänge   Umbuchungen  Abgänge  Stand am 

31.12.2024 
 Stand am 

01.01.2024
 Zugänge/Ab- 
schreibungen  Zuschreibungen  Umbuchungen  Abgänge  Stand am 

31.12.2024 
Buchwert 

31.12.2023
 Buchwert 

31.12.2024 
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN 1.570.654,19 0,00 0,00 1.570.654,19 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.570.654,19 0,00

III. Finanzanlagen 1.570.654,19 0,00 0,00 1.570.654,19 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.570.654,19 0,00

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 1.570.654,19 0,00 0,00 1.570.654,19 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.570.654,19 0,00

Anschaffungs- und Herstellungskosten kumulierte Abschreibungen Buchwerte

S
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